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Erster Ortsverein mit neuem, modernen Design und Inhalten

LandFrauen Thomasburg 2.0
Bavendorf. „Das ist wirklich großartig.“ Begeistert sieht sich Sabine Block um. Die Kreisvorsitzende
der Lüneburger LandFrauen ist eigens in das verschlafene Bavendorf gereist, um ihre Thomasburger
Damen bei einem großen Schritt zu unterstützen. Inmitten der ländlichen Idylle zwischen rustikalem
Ambiente und feinen Dammasttischdecken präsentierte sich der Thomasburger Ortsverein von einer
neuen Seite: Mit einem schicken, modernen Design und einer brandneuen Internetseite. LandFrauen
Thomasburg 2.0 war das Motto des Abends – Next Generation.
„Die Thomasburger sind die ersten hier im Kreisverband, die sich nach dem Landesverband dieses
neue Aussehen gegeben haben“, sagte Sabine Block. „Das begann bereits im Januar mit dem Jah-
resprogramm, und setzt sich jetzt mit der Internetseite fort.“ weiter auf Seite 5

Next Generation: Die Vorsitzenden der
Thomasburger LandFrauen, Martina
Harbsmeier (links) und Gabriela Köhn
bringen den Verein in die Zukunft. 
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Wichtige Rufnummern
NOTRUFE:
Polizei  110 Feuer  112
Rettungsdienst und Krankentransporte          0 41 31 - 1 92 22
Polizeistation Barendorf                                            0 41 37 - 77 18

WICHTIGE RUFNUMMERN:
Abwasserbeseitigung SG                                           0 41 37 - 80 08-10

bei Störungen nach Dienstschluss                         01 75 - 7 91 01 51
oder                                                                    0 41 37 - 82 00 77

AVACON Störungsmeldestelle Gas                              0 800 - 4 28 22 66
Störungsmeldestelle

Strom/Wasser/Wärme                                          0 800 - 0 28 22 66

FACHÄRZTE FÜR ALLGEMEINMEDIZIN:
Gemeinschaftspraxis Barendorf                                      0 41 37 - 71 77
Dr. med. F. Lehnhoff, Valentina Makowski, Dr. med. Corinna Endler
Dr. med. L. Pächnatz, Neetze                                          0 58 50 - 15 15
Dr. med. Wiebke Danielsen-Runge & Dr. med.         0 58 50 - 971 13 01
Nina Becker, Fachärzte für Allgemeinmedizin, Neetze                              

ZAHNÄRZTE:
Dr. Dirk Hörmiller, Neetze                                                 0 58 50 - 4 55
Romuald Schröder, Barendorf                                    0 41 37 - 81 00 85
Zahnärzte am Mühlenkamp                                       0 41 37 - 81 00 71
Angela Strobell, Benjamin Weißenborn
Praxisgemeinschaft Zahngesundheit Barendorf         0 41 37 - 8 14 71 20
Dr. Uta Schreiner, Dr. Alexandra Wörner

TIERÄRZTE:
Dr. Jena, Neetze                                                               0 58 50 - 2 72

APOTHEKEN:
Georg´s Apotheke, Neetze, Am Dorfplatz 1                      0 58 50 - 12 58
Linden-Apotheke, Dr. Kerstin Behr,

Lüneburger Str. 10, Barendorf                                0 41 37 - 80 80 06

SCHIEDSPERSONEN:
Frau Barbara Onken, Wendisch Evern                          0 41 31 - 5 65 66
Herr Dirk Schulze, Barendorf                                             0 41 37 - 314

VERSCHIEDENES:
Gleichstellungsbeauftragte Sabine Rehder                    0 41 31 - 5 97 55
Jugendbeauftragte Ursula Wulf                                   0 41 37 - 80 84 15
Umweltbeauftragte Susann Haas                                     0 58 59 - 4 41
Kulturbeauftragte Agnes Müller                                                              
Krankengymnastin U. Eckerlebe                                      0 58 50 - 15 93
Podologin Regina Ahlert                                            0 58 50 - 97 17 52
Heilpraktikerin Andrea Kühn                                       0 58 50 - 97 16 18
Tagesmütter e.V. - Verein für Tagesmütter
Bei der St. Johanniskirche 3,
21335 Lüneburg                                                        0 41 31 - 3 55 13
Familienbüro Lüneburg
hilft bei der Suche von Kinderbetreuung
Waagestr. 3, 21335 Lüneburg                                 0 41 31 - 309 39 19

Sozialraumprojekt KICK-Ostheide                                   0 58 50 - 4 72
Öffnungszeiten:
Neetze, Lüneburger Landstr. 7a                           Di. 16.00-18.00 Uhr
Barendorf, Rathaus, Schulstr. 2                         Do. 10.00-12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

1. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schuldnerberatung/nur mit tel. Voranmeldung, Frau
Stache, E-Mail: tina.stache@evlka.de                       0 41 31-75 81 83

3. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Kurenberatung (Frau Lorenz)

4. Donnerstag im Monat, 9.30 - 12.00 Uhr:
Schwangerenberatung (MaDonna Lüneburg)

Ihre Samtgemeindeverwaltung Ostheide
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag    8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag                           12.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag                         7.00 bis 12.00 Uhr
Anschrift:                            Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Zentrale:                              04137/8008-0
Samtgemeindebürgermeister:
Herr Meyer                              04137/8008-0

FACHBEREICH 1
Leiter Bau- und Personalangelegenheiten
Herr Schlikis                           04137/8008-10
Gebäudemanagement
Frau Schultz                            04137/8008-11 
Personalangelegenheiten
Frau Jäkel                               04137/8008-12
Vorzimmer Samtgemeindebürgermeister, Tourismus
Frau Burmester                       04137/8008-51

FACHBEREICH 2
Leiter Finanzbereich (Steuern und Abgaben, Kämmerei)
Frau Müller                             04137/8008-20
Steuern (Grund- und Gewerbesteuer) und Abgaben
Herr Thormann                        04137/8008-22
Kindergartengebühren
Frau Hoppach                         04137/8008-23
Frau Neumann                        04137/8008-21
Hundesteuer
Herr Wieja                              04137/8008-24
Samtgemeindekasse
Frau Betzenberger, Frau Tietz    04137/8008-26, 25
Elektronische Datenverarbeitung
Herr Riebau                            04137/8008-15

FACHBEREICH 3
Leiter Ordnungs-, Melde- u. Personenstandswesen
Allgemeiner Vertreter des Samtgemeindebürgermeisters
Herr Neumann                        04137/8008-30
Soziales, Asyl-/Obdachlosenangelegenheiten
Frau Reiß                               04137/8008-31
Öffentl. Sicherheit, Feuerwehr, Ordnungswidrigkeiten, Wahlen
Frau Hencke                           04137/8008-32
Einwohnermeldeamt, Gewerbemeldungen, Fundsachen,
Fischereischein
Frau Schultz / Frau Weckwerth  04137/8008-34
Einwohnermeldeamt
Frau Hermann                         04137/8008-33
Standesamt, Friedhofswesen
Frau Armbrecht                       04137/8008-35

E-Mail: rathaus@ostheide.de · Internet: www.ostheide.de

Li
nk
lis
te
: Ostheide www.ostheide.de  www.die-elbtalaue.de  www.feuerwehr-ostheide.de  www.wbv-lueneburg-sued.de  www.1w-lg.net

Barendorf www.barendorf.de  www.gemeinde-barendorf.de  www.bto-barendorf.de  www.grundschule-barendorf.de  www.tus-barendorf.de
Neetze www.neetze.de  www.tus-neetze.de  www.cantabile-neetze.de  www.zauberland-musik.de

Reinstorf www.wirtschaftskreis-reinstorf.de  www.schuetzenverein-reinstorf.de  www.projekt-scheune.de
Thomasburg www.thomasburg.info  www.thomasburgersv.de • Vastorf www.vastorf.de  www.vastorfer-sk.de

Wendisch Evern www.svwendischevern.de  www.bsc-wendisch-evern.de  www.kksv-we.de  www.21403-wendisch-evern.de

Impressum:
Herausgeber: SG Ostheide, Schulstraße 2, 21397 Barendorf
Redaktion Heidekurier: 0 41 37/80 08-12, KimMarie.Jaekel@ostheide.de
Herstellung: Druckerei Thormann, thormann-druck@gmx.de
Erscheinungsweise: Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember
Redaktionsschluss:  27. September 2019
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Beim Wendisch Everner Schützenfest
führt der Ummarsch am Sonntag seit Jahren
durch die „Hausstelle�. Mit gutem Grund.
Dort ist nämlich ein Stopp vorgesehen, auf
den sich Schützen und Gäste immer freuen.
Unter den Bäumen dort sind dann Bänke
aufgestellt und in der Mitte gibt es Tische
hinter denen freundliche Menschen stehen
und den durstigen Marschierern ein Getränk
anbieten.

Entstanden ist der schöne Schützenfest-
brauch zuerst am Wendisch Everner Hunde-
berg, wo die dortigen Nachbarn mehrere
Jahre lang für den Schützenumzug die
„längste Theke des Landes“ aufgebaut hat-
ten. Als der Umzug dann über die „Hausstel-
le� ging, haben sich dort die Nachbarn zu-
sammengefunden und wollten das Fest, das
die Schützen für das Dorf veranstalten,
durch ihren Einsatz bereichern.

KKSV-Präsident Olaf Rohstock ist begei-
stert über den Einsatz der netten Hausstel-
len-Nachbarschaft: „Ich kenne viele Schüt-
zenfeste in der Umgebung; auf keinem gibt
es so eine schöne Pause, in der alle leicht
miteinander ins Gespräch kommen können.
Der Schützenverein und die vielen Gäste 
bedanken sich ganz herzlich für die nette
Betreuung!“�

Die Hausstellen-Nachbarn lassen sich
diese Geste etwas kosten. Gudrun Franke
und Anke Schünemann bereiten zwar den
Einsatz vor, aber fast alle aus der Nachbar-
schaft beteiligen sich daran – mit einem
Geldbeitrag und auch durch Hilfe, denn hin-
ter allem steckt viel Arbeit: Bänke und 
Tische müssen geholt und aufgestellt wer-
den. Getränke und Becher müssen besorgt

und Müllsäcke bereitgestellt werden. Und
nach dem Ansturm, wenn der Kommandeur
den Umzug wieder auf den Weg gebracht
hat, muss natürlich aufgeräumt und alles
auch wieder weggebracht werden.

Der Andrang ist immer groß. Zehn Fla-
schen Sekt, viele große Flaschen Wasser,
drei Kästen Bier, Orangen-Saft und Süßig-

keiten für die Kinder wurden diesmal ge-
braucht und weit über 500 Trinkbecher wur-
den benötigt. Leider muss die Hausstellen-
Mannschaft in diesem besonderen Falle auf
Plastikbecher zurückgreifen, denn so viele
Gläser, wie hier in kurzer Zeit gebraucht wer-
den, können sie gar nicht beschaffen.

J. Leupold

Freundliche Leute an
der Hausstelle

Hausstellen-
Nachbarn
bewirten den
Schützenfest-
Umzug

Gas-  und Wasser ins ta l la t ion

Bauklempnere i

Sani tär ins ta l la t ion

Gasheizung

Brennwer t technik

War tung und Ser v ice

Beratung

HELMUT

K L O S E
Gas-, Wasser-
installations GmbH

Feldst raße 2

21403 Wendisch Evern      0 41 31 / 5 93 50

Ostheide Bauernmarkt 
am Sonntag, 13. Oktober 2019

Veranstaltungsort: Schulstraße 2, 21397 Barendorf
vor dem Rathaus an der B216

Ablauf: 10:00 Uhr Gottesdienst in der Grundschulaula
11:00 Uhr Beginn des Markttreibens

• Landwirtschaftliche Produkte aus der Ostheide und Umgebung
• Landfrauencafé mit leckeren Kuchen und Torten
• DRK mit der beliebten Kürbissuppe 
• Reichhaltiges Angebot von Speisen und Getränken
• Direkt-Erzeuger/Anbieter aus der Ostheide
• Kinderkarussell
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Das ONE WORLD hat sich innerhalb der letz-
ten anderthalb Jahre zur kulturellen Einrich-
tung mit dem umfänglichsten Programm der
Region Lüneburg entwickelt. Besucher kom-
men weit über die Ostheide hinaus, zu beson-
deren Veranstaltungen sogar aus Hamburg,
Künstler kommen mittlerweile aus aller Welt.
Jüngstes Beispiel: Mit Vladislav Sendecki, der
als einer der weltbesten Jazzpianisten gilt und
Jürgen Spiegel, der als Drummer des Tingval
Trio europaweit hohe Anerkennung genießt,
konnte das Haus auf hohem Niveau seine
Jazz-Reihe „Blue Nights“ starten. Diese Reihe
soll ebenso talentierten Newcomern wie Liede
/ Bohn, die direkt nach Sendecki / Spiegel
begeisterten, eine Bühne geben wie weitere
Künstler aus der Weltspitze in die Region brin-
gen. So sind z. B. am 21.9. das israelisch/
brasilianische Duo Alon & Joca und am 1.12.
Miles Davis‘ Percussionistin Marylin Mazur mit
dem Makiko Hirabayashi-Trio zu Gast. Im
Sinne des interkulturellen Austausches treten
Gruppen wie die SOKO - spirit of african
music and jazz feat. Velile auf. Gleichzeitig bie-
tet das ONE WORLD „Local Heroes“ ebenso
eine Bühne wie jungen internationalen Tour-
künstlern und erfolgreichen Routiniers wie
Ulla Meinecke, Bell Book + Candle, Lydie Auv-
ray, Micky Wolf, Stephan Graf Bothmer mit
seinem Stummfilm-Programm und Anne Hai-
gis, die sich ebenfalls für die zweite Jahres-
hälfte angesagt haben. 
Und es gibt ganz besondere Veranstaltungen
wie das Konzert und die Lesung von und über
Aeham Ahmad, dem mittlerweile weltberühm-
ten und mit dem Beethoven Friedenpreis aus-
gezeichneten „Klavierspieler von Jarmuk“.
Parallel werden die Bilder von unfassbarem
Leid und nicht zu zerstörender Hoffnung aus

ONE WORLD Kulturzentrum in Reinstorf

Dialog der Kulturen zwischen Weltspitze und Local Heroes

Micky Wolf Cigarbox

Und hier das ganze Programm:

ONE WORLD KULTURZENTRUM REINSTORF AUG/SEP 2019
Mo I 05 I 08 I 19:00 ONE WORLD STAMMTISCH für Interessierte und Mitglieder
Do l 08 l 08 l 20:00 ONE WORLD RADIO bei Radio Zusa
Fr l 09 l 08 l 20:00 MICKY WOLF, Cigarbox-Blues-Guitar, 16 Euro
So l 11l 08 l 17:00 SOKO - spirit of african music and jazz feat. VELILE, 16 Euro
So l 18 l 08 l 15:00 50 Jahre WOODSTOCK– Der Film, Eintritt frei
Do I 22 l 08 l 19:00 Fotos von NIRAZ SAIED / Doku LETTERS FROM JARMUK, Eintritt frei
Fr l 23 l 08 l 20:00 Konzert mit Lesung AEHAM AHMAD, 23 Euro
Sa l 24 l 08 l 20:00 TIM LOTHAR, Clasic Blues Guitar, 16 Euro
So I 25 I 08 I 17:00 DIE SCHÄTZE HAVANNAS, Dayama Grasso Toledano & Lutz Jäkel 8 Euro
Fr I 29 I 08 I 20:00 1999, Rock, Funk, Soul, 8 Euro
Fr I 30 I 08 I 20:00 WOLFGANG KALB, Acoustic Blues, 16 Euro
So I 01 I 09 I 15:00 SALTCITY SWING BAND, ein Tanzvergnügen mit Kurzworkshop 10 Euro
Mo I 02 I 09 I 19:00 ONE WORLD STAMMTISCH
Do l 05 l 09 l 20:00 ONE WORLD RADIO bei Radio Zusa
Do I 05 I 09 I 19:00 COME AND JAM! Open Stage, Eintritt frei
Fr I 06 I 09 I 20:00 THE BOHO DANCE, Country und Blues, Eintritt frei
So I 15 I 09 I 17:00 KAMASOL, latin journey, 12 Euro
Fr l 20 l 09 l 20:00 CLEO & DAVID, A tribute to Ella Fitzgerald and Joe Pass, 14 Euro
Sa l 21 l 09 l 20:00 ALON & JOCA, Weltklasse Jazz, 23 Euro
So l 22 l 09 l 17:00 DAGEFOER, Folk, Jazz, Chanson, 14 Euro
Fr I 27 I 09 I 20:00 CARMEN UNDERWATER, Road Songs, 12 Euro
So I 29 l 09 l 15:00 SCHREIBCAFÉ,  15 Euro 
So l 29 l 09 l 17:00 TANIA FRITZ,  Jazz, Pop, Soul, 12 Euro

Weitere Infos und Kartenreservierungen unter www.1w-lg.net

Jarmuk ausgestellt, die Aeham Ahmads
Freund und Fotograf Niraz Saied in dem
palästinensischen Flüchtlingslager auf-
genommen hat, bevor er vom Asad-Re-
gime verhaftet und später zu Tode gefol-
tert wurde. Von Niraz‘ Motiven, Angst und
Hoffnung berichtet der bisher noch nie
in Deutschland gezeigte Dokumentar-
film „Letters from Jarmuk“. (22./23. 8.)

Aeham Ahmad by Nariz Saied
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Nicht jeder Schulabgänger wechselt
nahtlos in eine Lehrstelle. Wer noch einen
Ausbildungsplatz sucht, sollte sich bei der
Agentur für Arbeit melden. Das kann später
Vorteile bei der Rente haben, teilte die
Deutsche Rentenversicherung Braun-
schweig-Hannover jetzt mit.

Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird
in der Rentenversicherung als Anrechnungs-
zeit
berücksichtigt – und das auch ohne An-
spruch auf Arbeitslosengeld.

Voraussetzung: Die Schulabgänger sind
mindestens 17 Jahre alt und bei der Agen-
tur für Arbeit für wenigstens einen Kalender-
monat als Ausbildungssuchende gemeldet.

Persönliche Beratung alle 14 Tage diens-
tags von 16.00 bis 19.00 Uhr im Rathaus
der Samtgemeinde Ostheide.

Terminabsprache unter 04137 8008 32
bei Frau Hencke.

Wer nach der Schule keine Lehrstelle
hat: Zeit der Suche zählt für die Rente

Ausbildungsplatz-
suche zählt bei der
Rente

Niedersachsen hat schulfrei – und viele Ju-
gendliche bessern jetzt mit Ferienjobs ihr Ta-
schengeld auf. Arbeiten die fleißigen Helfer
ist es egal, wie viel sie verdienen: Sie kas-
sieren brutto für netto und zahlen keine So-
zialversicherungsbeiträge. Das teilte die
Deutsche Rentenversicherung Braun-

Brutto für netto – und die Höhe des Gehalts ist egal

Volles Gehalt bei Ferienjobs

Theaterautoren gesucht:
Wettbewerb zur plattdeutschen Sprache

(lk/mo) Tragödie, Komödie, Musical: Der
Landkreis Lüneburg sucht nach Menschen,
die ein plattdeutsches Bühnenstück
schreiben wollen. Ab sofort können sich In-
teressierte für den Wettbewerb „Mitspelen“
bewerben, Einsendeschluss ist der 30. No-
vember 2019. Als Preisgeld winken 3.000
Euro. Später soll das Theaterstück von
einer Schauspielgruppe uraufgeführt wer-
den.

„Worum es in dem Theaterstück gehen
soll, darf jeder für sich frei entscheiden“,
erklärt Andrea Wrobel vom Fachdienst
Schule und Kultur, „ebenso wenig geben
wir die Darstellungsform vor.“ Wichtig hin-
gegen: Das maximal 90 Minuten dauernde
Stück muss in der regionalen plattdeut-
schen Sprache verfasst und aufgeführt
werden, außerdem soll es einen Gegen-
wartsbezug haben. „Wir wünschen uns
etwas Modernes und Neuartiges für Zu-
schauer ab 14 Jahren“, sagt Andrea Wro-
bel, „etwas, das sich von den üblichen
Schwänken absetzt.“

Bewerben können sich Gruppen und
Einzelpersonen, die nicht älter als 40 Jahre
sind. Außerdem sollten sie einen Bezug
zum Landkreis Lüneburg haben – entweder
durch ihren Wohnort oder aber durch den
Inhalt ihres Theaterstücks. Mit den einge-
reichten Werken wird sich nach Einsende-
schluss eine mehrköpfige Jury auseinan-
dersetzen, anschließend wird der Sieger
gekürt.

Das Plattdeutsche gilt als ein wichtiges
Kulturgut der Region. Deshalb engagiert
sich der Landkreis Lüneburg für die Förde-
rung und Pflege der Sprache. Unterstützt
wird er dabei unter anderem durch einen
Beauftragten für die Plattdeutsche Spra-
che.

Weitere Informationen zum Wettbewerb
„Mitspelen“ finden Interessierte unter
www.landkreis-lueneburg.de/wettbewerb-
mitspelen.

Landkreis Lüneburg
Der Landrat

schweig-Hannover jetzt mit.
Als Ferienjobber vereinbaren Schüler mit
ihren Arbeitgebern in der Regel eine kurzfri-
stige Beschäftigung. Dann gilt der Vertrag
für längstens drei Monate oder 70 Arbeits-
tage. Wird dieser Zeitraum auch bei mehre-
ren Beschäftigungen in einem Kalenderjahr

Die neue Verpackung hat einen guten
Grund: „Wir müssen uns der Herausforde-
rung der Zukunft stellen, neue, jüngere Mit-
glieder ansprechen und auch Aufgaben und
Inhalte neu definieren“, erklärte die Vorsit-
zende der Thomasburger LandFrauen, Marti-
na Harbsmeier bei ihrer Rede. Pünktlich zum
50. Geburtstag des Ortsverbandes im kom-
menden Jahr machen die Thomasburger
damit klar, dass sie sich der Zukunft stellen
wollen. „Wir finden, ein halbes Jahrhundert
ist etwas, auf das man als Verein mit Fug und
Recht stolz sein kann“, so Martina Harbsmei-

er weiter. „Wir finden aber auch, dass nach
einem halben Jahrhundert etwas Neues
kommen muss.“

Schon seit Jahren sind LandFrauen nicht
mehr nur Bauersfrauen: Die LandFrauen Tho-
masburg vereinen in sich alle Generationen
und Berufe. Seit Martina Harbsmeier und
Gabriela Köhn vor drei Jahren den Vorsitz als
Doppelspitze übernommen haben, hat im
Verein ein Wandel begonnen. Mit moderner
Bildungsarbeit zu neuen Themen und intensi-
ver Netzwerkarbeit mit anderen Vereinen,
aber auch zu der neu gegründeten Landju-
gend Thomasburg-Ellringen haben sie erfolg-
reich vermehrt junge Frauen angesprochen.
„Allein im Januar nach dem Erscheinen un-
seres neuen Programmes sind spontan zehn

neue Mitglieder eingetreten“, freute sich Mar-
tina Harbsmeier.  
Die Vorsitzende machte aber auch deutlich,
dass das alles nur durch die jahrzehntelange
solide Basis möglich war, die ihre Vorgänge-
rinnen gelegt haben. „Und letztlich ist die
Grundidee in all den Jahren die gleiche ge-
blieben, und wird es auch in Zukunft sein:
Gemeinsam Projekte verwirklichen, gemein-
sam lernen und Erfahrungen weitergeben.“

Nach der kurzen Rede konnten sich die
Gäste in einem eigens eingerichteten klei-
nen Internetcafé durch die neuen Seiten
klicken. In einem Punkt waren sich alle
einig: „Das sieht schick aus.“ Wer sich selbst 
überzeugen will, klickt auf www.landfrauen-
thomasburg.de

Fortsetzung von Seite 1

LandFrauen
Thomasburg 2.0

nicht überschritten, spielen die Höhe des
Gehalts und die Anzahl der Arbeitsstunden
keine Rolle: Der Job bleibt sozialversiche-
rungsfrei.
Persönliche Beratung alle 14 Tage dienstags
von 16.00 bis 19.00 Uhr im Rathaus der
Samtgemeinde Ostheide.
Terminabsprache unter 04137 8008 32 bei
Frau Hencke.
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EuropawahlLandratswahl

Stichwahl des Landrats
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Fenster • Türen •Küchen•Treppen•Einbauschränke •Parkett •Badmöbel
Rolläden • Markisen • Insektenschutzsysteme

Gewerbegebiet Ortsgarten 17 • 21398 Neetze
Tel. 05850-1588 • Fax 05850-1656 • Mobil 0177-41 70 662 • inf0@dedischler.de

Meisterbetrieb
Jannis Kretschmar

Beratung - Verkauf - Montage

        

20 Jahre Kindergarten Thomasburg
Am 01. August 1999 öffnete der Gemein-
de-Kindergarten seine Pforten. Die Ge-
meinde-Vertreter, angeführt von Dieter
Schröder, gingen damit den mutigen
Schritt, die Betreuung der Jüngsten in die
eigenen Hände zu nehmen. Dass dies eine
gute und richtige Entscheidung war, be-
weisen die vielen, vielen Kinder, die hier
ihre Kindergartenzeit verbracht haben. 

20 Jahre Kindergarten Thomasburg –
was für ein wunderbarer Anlass ein
großes Fest zu feiern. 

Schon im November 2018 grün-
dete sich der Festausschuss zur Or-
ganisation des Jubiläums. Mitarbei-
terinnen des Kindergartens, Eltern,
Elternvertreter, Gemeinde-Vertreter
und  Mitglieder von Thomasburger
Vereinen und Institutionen trafen
sich in der Einrichtung. Ideen wurden
gesammelt, der Ablauf geplant, Prei-
se für Karussell, Hüpfburg, Clown
und das Kinderschminken abgeru-
fen. So langsam wurde allen Betei-
ligten klar, dass dieses 20-jährige
Jubiläum ein ganz großes Fest wer-
den würde!

Am Ende der Planungen hatten wir ein
Karussell, eine Hüpfburg, einen Clown,
eine Slackline, Kinderschminken, eine
Button-Maschine, eine Bühne, ein Kaffee-
und Kuchenbuffet, einen Grill inklusive
Pommes, einen Wein- und Käsestand,
einen Getränkewagen, einen DJ, eine Foto-
box, einen Zuckerwatte und einen Slush-
Eis-Stand, eine Tombola und eine Sandki-
ste voller verbuddelter Edelsteine. 

Um 14.00 Uhr ging es mit dem offiziel-
len Teil los: 

Dieter Schröder, unser Bürgermeister,
machte in seiner Rede noch einmal deut-
lich, welche finanzielle Kraftanstrengung
hinter dem Bau eines eigenen Gemeinde-
Kindergartens steckte.  

Samtgemeindebürgermeister Norbert
Meyer nutzte nach den Grußworten und
seinen Glückwünschen die Gelegenheit,
den durch das Wiesenprojekt erworbenen
Umweltpreis 2019 zu überreichen. 

Kirchenvorsteher Dieter Schulz berührte
die Zuhörer in seiner Rede über den Mut
und über zum Teil vergessene Werte wie
Rücksichtnahme, Höflichkeit und Beschei-
denheit.  

Reinstorfs Bürgermeisterin Marion
Brohm brachte neben einem „Flachge-
schenk“ der Mitgliedsgemeinden auch
Straßenmalkreide mit, um die kleine Kin-
dergartenwelt noch bunter zu machen. 

Jonas Kalauch gratulierte als Ratsmit-
glied und Vorsitzender des Thomasburger
Sportvereins in einer kurzen, knackigen
und launigen Rede.

Sina Koch, Vorsitzende des Jugend-,
Sport- und Kulturausschusses, erzählte
den inzwischen vielen eingetroffenen Gä-
sten, dass sie selbst einmal Kind des Kin-
dergartens Thomasburg war. 

Der offizielle Teil
wurde durch die Kin-
dergartenkinder be-
endet. Sie sangen

ein Geburtstagslied für ihren Kindergarten,
den sie sehr vermissen würden, wenn er
nicht da wäre. Und da Plattdeutsch lebt,
gab es einen musikalischen Nachschlag
mit dem Lied: „An de Eck steiht`n Jung
mit`n Tüdelband“. Da konnte man beob-
achten, dass der ein oder andere Gast
fröhlich mitsang. 

Und dann ging es endlich los! Der
Startschuss für das Fest war gefallen. Das

Essen war reichhaltig, die
Kinder konnten spielen und
toben. Das Programm begei-
sterte jung und alt.  
Das zusätzliche Glück dieses
besonderen Tages kam von
oben: Die Sonne schien,
sorgte für angenehme Tempe-
raturen und gute Laune. Ehe-
malige Kindergarten-Kinder,
deren Eltern und auch Groß-
eltern fanden den Weg zu un-
serem Kindergarten. So
wurde aus dem Kindergarten-
Fest ein kleines Dorffest mit
ca. 250 Besuchern.   

Bis spät in die Abendstunden wurde
Karussell gefahren, auf der Hüpfburg ge-
tobt, gegessen, getrunken und erzählt. So
mancher Edelstein fand den Weg in die Ta-
schen der buddelnden Kinder und wurde
als Schatz mit nach Hause getragen. 

Am Ende des Tages waren alle über den
Verlauf des Festes hochzufrieden. Und
vom Erlös dieses gelungenen Jubiläums
werden Turngeräte für den Bewegungs-
raum angeschafft, damit all unsere Kinder
weiterhin im Kindergarten Thomasburg tur-
nen und toben und glücklich sein können.  

Installateur- und Heizungsbaumeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Ihr Innungsfachbetrieb in der Ostheide

4 Badsanierung  4 Heizungsmodernisierung
4 Solartechnik   4 Dachrinnenservice

4 Holzheizung  4 Rohrreinigung   4 Notdienst

Waldstraße 8a · 29553 Bienenbüttel
& 0170 / 32 36 522

E-Mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.baederundwaerme.de
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100 Jahre Volkshochschule REGION Lüneburg –
das neue Programmheft der VHS ist da!

In die Zukunft blicken — das ist die
Überschrift des neuen VHS Programmhef-
tes. „Wir wollen die letzten hundert Jahre
wertschätzen, aber genauso wichtig ist
unser Blick nach vorne“, sagt Claudia Kut-
zick, pädagogische Leiterin der VHS.

Mehr als 900 Angebote umfasst das
Programm der VHS im zweiten Halbjahr
2019.

Im Vordergrund stehen u. a. Themen zur
beruflichen, gesellschaftlichen, kulturellen
Bildung ebenso wie Kurse im Bereich Ge-
sundheit und Fremdsprachen. Unter dem
Stichwort „Junge Volkshochschule“ gibt es
neben Sommerferienkursen auch Angebo-
te für Kinder und Jugendliche rund um das
ganze Jahr.

Die Zielgruppen der VHS sollen künftig
auch über neue Kanäle angesprochen
werden. Digitales Marketing und Soziale
Medien seien hier ein großes Thema, sagt
Claudia Kutzick.

So ist die VHS REGION Lüneburg so-
wohl auf Facebook und Twitter als auch
neu auf Instagram präsent.

Die angestammten Gruppen wolle man
aber nicht verlieren. Kompetenz in der di-
gitalen Welt und weitere Trendthemen ste-
hen deswegen ebenso auf dem Fahrplan
wie zum Beispiel eher klassische Themen.

Am Freitag, dem 20. September 2019
öffnen wir unsere Türen zur Langen Nacht
der Volkshochschulen. Ab 17 Uhr erwartet
die Besucherinnen und Besucher eine

bunte Auswahl an Schnupperangeboten
quer durch unser Programm; umrahmt von
viel Musik und Gelegenheit zum Aus-
tausch.

Die Lange Nacht der Volkshochschulen
ist Teil des Jubiläumsprogramms zum
100-jährigen Bestehen der Volkshoch-
schulen in Deutschland und findet an die-
sem Abend erstmals bundesweit statt.

Frisch gedruckt liegen nun die insge-
samt 20.000 VHS-Programme an 150
Auslagestellen in Stadt und Landkreis be-
reit.

Wer kein Heft hat, findet die Kurse im
Internet unter www.vhs.lueneburg.de. Dort
sind auch die Anmeldungen möglich. Wir
laden Sie ein!

Nun ist es an der Zeit „Danke und Tschüss“ zu sagen
Es ist eine schöne Tradition, wenn die

Eltern der Kinder, die im August in den
Kindergarten kommen, bei uns in der Kin-
derkrippe ein Sommerfest gestalten. So
wie jedes Jahr, war auch am 19.07.2019
wieder soweit . . .

In diesem Krippenjahr wurden insge-
samt 14 Kinder der Kinderkrippe Zwergen-
treff verabschiedet, deren einer der ersten
Lebensabschnitte nun zu Ende ging. Um
14.00 Uhr wurden in einer internen Grup-
pe gemeinsam mit den Eltern, Geschwi-
stern sowie Großeltern die Abschiedsge-
schenke und die Portfolios von den Erzie-
herinnen überreicht, die sie mit Herz und
Seele im Laufe des Krippenjahres gestal-
tetet haben. Dort wurden von den Kindern
selbstgemachte kreative Werke gesam-
melt, Fotos von den Aktivitäten sowie Fin-
gerspiele, Lieder und kleine selbstge-
schriebene Geschichten, die unsere Krip-

penkinder während der ge-
samten Krippenzeit beglei-
tet haben. Mit einem la-
chenden aber auch einem
tränenden Auge haben wir
uns voneinander verab-
schiedet mit vielen Emotio-
nen und Eindrücken. 

Ab halb drei ging dann
die Sommerparty los! Die
Eltern haben tolle Experi-
ment- und Entdeckerstatio-
nen aufgebaut, wo alle Krip-
penkinder die Möglichkeit
hatten sich mit all ihrer
Sinne auszuprobieren und auszutoben.
Insekten-Glibber-Glitzer-Station, Riech-,
Fühl- und Hörstation, Seifenblasenstation,
Fußpfad und vieles mehr brachte alle An-
wesenden zum Staunen und erneutem
Ausprobieren. 

Danach wurden die tollen
Erinnerungsgeschenke – ein
Abschiedsfoto der „Großen“
und zwei Baumstammtiere
(Hund & Pferd) von den Kin-
dern und Eltern an die Krip-
pe überreicht. Dankesrede
seitens der Eltern an das
pädagogische Team und der
Leitung an die Elternvertre-
ter für eine sehr enge, ver-
trauensvolle Zusammenar-
beit auf Augenhöhe! An-
schließend fand ein gemüt-
liches Grillbüfett statt, wo

alle sich beisammen stärken konnten. Es
war sehr unterhaltsam und emotional mit
vielen Erinnerungen und lustigen Situatio-
nen. 

Passend zum Sommerfest sind auch
unsere neuen Konzeptionsflyer fertig ge-
worden, mit großer Hilfe von Frau Naebert
als Grafikdesignerin. Jedes Jahr bekommt
die Krippe von Familie Hartig einen Weih-
nachtsbaum geschenkt, der gemeinsam
mit den Kindern geschmückt wird. An die-
ser Stelle vielen Lieben Dank für Eure
großartige Unterstützung und tolle Zusam-
menarbeit!

Nun wünschen wir allen tolle Sommer-
zeit und erholsame Tage und freuen uns
jetzt schon auf das nächste Fest im No-
vember, wenn die Kinderkrippe Zwergen-
treff ihren 10. Geburtstag feiert!

Euer Zwergentreffteam
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Warum ist die Zusammenarbeit wichtig?

Diese Frage hat sich mindestens ein-
mal jeder von uns gestellt.  Warum beginnt
die Zusammenarbeit bereits in den ersten
Lebensjahren  eines Kindes? Reicht es
nicht, sein Kind in die Einrichtung abzuge-
ben und später abzuholen? Zum Glück
denken unsere Eltern und das Team der
Kinderkrippe Zwergentreff ganz anders!
Bereits im ersten Lebensjahr beginnt die
Zusammenarbeit eines Kindes-  zuerst mit
der Mutter, danach mit der ganzen Familie
wo viele Persönlichkeiten für jeden Einzel-
nen von uns von sehr großer Bedeutung
sind, ob Papa, Geschwisterchen, die Groß-
eltern bis hin zu weiteren Verwandten und
Bekannten. 

Die sozial-emotionale Entwicklung
nimmt nun seinen Lauf und es bilden sich
die ersten Freundschaften. Warum lernen
wir Teilen, Geduld haben, uns gegenseitig
um einander kümmern, zusammen la-
chen, Lösungen finden und eine Gemein-
schaft werden? Weil es uns allen guttut
und wir gemeinsam vieles schaffen kön-
nen!!!

Aus diesem Grund finden wir, als pä-
dagogisches Team es sehr wichtig, dass
unsere Zusammenarbeit mit den Familien,
den Institutionen und Firmen auf einer

ehrlichen und engen Basis
aufgebaut wird.  Dabei legen
wir einen großen Wert auf die
Transparenz und gemeinsa-
me Gespräche. Immer wieder
beobachten wir, wie wichtig
es für die Kindesentwicklung
ist, wenn alle am gleichen
Strang ziehen und gemein-
sam etwas auf die Beine stel-
len. Ob es gemeinsame
Spielnachmittage sind oder
auch mal an einem Samstag
ein gemeinsames Frühstück,
die Turntage, die Feste oder

Ausflüge. Mit Mama & Papa, mit Oma &
Opa, mit den Geschwistern oder mit den
Krippenfreunden- einfach nur gemeinsa-
me Zeit gestalten und schöne
Stunden miteinander verbringen:
das schweißt uns zusammen! An
dieser Stelle vielen lieben Dank
an alle unsere Familien, deren
Kinder wir betreuen durften — für
ein gemeinsames Miteinander,
fürs Geben und Nehmen und für
die vertrauensvolle und schöne
Zeit! 

Ebenso danken wir der Firma
Objekt Plus aus Wendhausen, die
unsere Wünsche mit den beson-
deren Mobiliarmaßen realisierbar machte
und somit ein Wandsekretär für die Erzie-
her gezaubert hatte, damit unsere Kinder
mehr Platz zum Spielen haben. Für die
Kinder wurde ein Regal für die Schatzki-
sten zu dem bereits bestehenden Info-
point angepasst, sowie die Handläufe für
die Wickelkommoden angefertigt. Ein Teil
des Wickelplatzes wurde entfernt, damit
die Kinder selbstständig die kleine Treppe
hochgehen können und dabei keine Sturz-
gefahr bestehet. Vielen Dank für eine tolle
Zusammenarbeit!

Unserem ehemaligen Träger und Bür-
germeister Herrn Bernd Hein danken wir
für die tollen Tomatenpflanzen, die wir
jedes Jahr geschenkt bekommen und ge-
meinsam mit den Kindern diese umpflan-
zen. Kurz vor Sommerschließzeit ernten wir
mit den Kindern die leckeren Tomaten und
essen sie zum Frühstück sowie zwischen-
durch. Danke!

Vielen Dank an unsere Spender, die
uns jedes Jahr ermöglichen ein krippenge-
rechtes Lehr,- und Lernmaterial zu kaufen

und unseren Kindern auch mal etwas Be-
sonderes zu ermöglichen, wie z. B. echte
Bohrmaschine und große Kleinkinderfahr-
zeuge. Vielen lieben Dank dafür!!!

Warum ist die Zusammenarbeit wich-
tig? Diese Frage beantworten wir immer
wieder gerne und hoffen, dass sie auch in
Zukunft einer der wichtigsten Punkte im
Leben sein wird, denn nur durch den Zu-
sammenhalt sind wir eine Gemeinschaft!
Danke an alle unsere Unterstützer!!!

Das Zwergentreffteam 

Samstagfrühstück mit Papa
Ausflug mit dem Bus ins Bilderbuchkino

Waldtag

Turntag mit Mama
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Barendorfer Ortswehr gewinnt fast 6.000 Euro bei der DAS TUT GUT.-Initiative der Sparkasse Lüneburg

Ein neues Zelt für den Feuerwehr-Nachwuchs
Barendorf. Es ist beinahe ein Luxus-

problem, das die Freiwillige Feuerwehr
Barendorf hatte: Die Kinder- und Ju-
gendwehr ist zu groß geworden. Jeden-
falls zu groß für nur ein Zelt. Die Truppe
hatte daher schon lange einen Wunsch:
ein zweites tragbares Zuhause für Zeltla-
ger zu kaufen. Der Wunsch ist endlich
Realität — dank der DAS TUT GUT.-Initia-
tive der Sparkasse Lüneburg.

„Wir haben jetzt zwei große Zelte,
eines für die Jungen und eines für die
Mädchen“, sagt Ortsbrandmeister Jens
Könke. Vorher hatte die Feuerwehr stets
ein zusätzliches Zelt ausgeliehen, was
natürlich ebenfalls mit Kosten verbunden
war. Schon für das erste eigene Zelt hat-
ten die Barendorfer Zettel im ganzen Dorf
verteilt und um Spenden geworben. Dies-
mal hat die Feuerwehr sich bei der För-
derinitiative DAS TUT GUT. der Sparkasse
Lüneburg beworben — und gewonnen:
Fast 6.000 Euro spendet die Sparkasse,
ein Zelt und zwei Fußböden konnten sich
die Kameraden davon kaufen.

Marcel Müller, Leiter der Sparkassen-
filiale Ostheide, freut sich über den Er-
folg der Barendorfer bei DAS TUT GUT.
„An Projekten wie diesen sehen unsere
Kundinnen und Kunden, dass aus ihren
Kontoführungsgebühren auch Geld zu-
rückfließt — und zwar in ihre direkte
Nachbarschaft.“ 

Die Kinderfeuerwehr von Helge Hin-
richs zählt derzeit zwölf Mädchen und

Jungen, die Jugendgruppe von Stephan
Jörß 18 Mitglieder. „Wir machen gute
Werbung“, erklärt Jens Könke die Be-
liebtheit der Feuerwehr im Ort. „Und die
beste Werbung ist immer noch, wenn die
Kinder in den Grundschulen für sich
selbst werben.“

Mit 16 Jahren wechseln die jungen
Brandschützer in die Einsatzgruppe der
Erwachsenen, und auch das klappe gut,
sagt Könke. „Jedes Jahr wechseln unge-
fähr fünf Jugendliche in die Einsatz-
gruppe.“

Die jungen Feuerwehrleute Emma (11) und Marik (7) freuen sich nicht allein über das große
neue Zelt, sondern die ganze Ortswehr mit Brandmeister Jens Könke (r.) sowie Marcel Müller von
der Sparkasse Lüneburg.

Foto: Sparkasse, honorarfrei

Hans-Günter Meyer
Am Waldesrand 12

21397 Volkstorf
& 0 41 37 / 73 64

Meyers

Hofladen
Feuerschutz
Brandschutz - Service

Verkauf – Montage – Wartung, Feuerlöscher und Anlagen, Rauch-
abzugsanlagen, Wandhydranten – Versand Groß- u. Einzelhandel 

Tel. 0 41 31 / 8 16 46 · Fax 0 41 31 / 84 00 46
Am Walde 11 · 21403 Wendisch Evern

Service-Hotline 0 700 67 27 26 37
bundesweit zum Ortstarif

Ihre Ansprechpartnerin für weitere
Informationen:
Angela Meyer – Pressesprecherin der
Sparkasse Lüneburg
Telefon: 04131 288-3135 
E-Mail: angela.meyer@sparkasse-lueneburg.de
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Feuerwehr Ostheide setzt auf modernes Alarmierungssystem
Die Alarmierung von Einsatzkräften

am Tage wird immer schwieriger, die so-
genannte „Tagesverfügbarkeit“ sinkt
durch Arbeitsplätze, die entfernt vom
Wohnort liegen oder Arbeitgeber, die die
Einsatzkräfte für Gefahreneinsätze nicht
freistellen wollen oder können.

Die wichtigste Frage: Welche und wie
viele Kameradinnen und Kameraden
kommen?

Mit den derzeitigen digitalen Mel-
deempfängern ist die zuverlässige Alar-
mierung der Einsatzkräfte gesichert,
diese wird und kann nicht durch andere
Verfahren abgelöst werden. Dennoch
bleibt beim normalen Alarmierungssy-
stem die obengenannte Frage offen.
Um diese Lücke zu schließen, setzt die
Gemeindefeuerwehr Ostheide zusätzlich
auf das Alarmierungssystem „A-Pager“.
Mit diesem System wird die Frage, wer
kommt und welche Qualifikation bringt
die Einsatzkraft mit, geklärt.

Parallel zur normalen Alarmierung
wird die Einsatzkraft über die App „A-
Pager“ alarmiert. Nach der Alarmierung
kann die Einsatzkraft einen Status sen-

den. Dieser kann sein „Ich komme“ oder
„Ich komme nicht“ bzw. man kann eine
Textnachricht senden z.B. „Ich komme in
15 Minuten“.

Alle können auf ihrem Handydisplay
ablesen: Wer sein Kommen angekündigt
hat, wie viele Atemschutzgeräteträger
dabei sind, ob ein Fahrer für LKW kommt
und welche Führungskräfte die Mittei-
lung quittiert haben. Zusätzlich kann
man die Navigation starten, um evtl. di-
rekt zum Einsatzort gelotst zu werden.
Als eine weitere Möglichkeit, bietet das
System eine Navigation über ein im
Fahrzeug evtl. vorhandenes Tablet an.
Hier können z.B. Hydrantenpläne, Satel-
litenbilder der Umgebung oder weitere
Apps abgerufen werden. Geplant ist
ebenfalls das Verbauen von GPS-Sen-
dern in den Fahrzeugen, somit kann
auch der aktuelle Standort der Fahrzeu-
ge z.B. bei der Anfahrt gesehen werden.

Mit diesem neuen System investiert
die Samtgemeinde Ostheide in die Zu-
kunft ihrer Feuerwehren, um den Brand-
schutz in ihrer Gemeinde auf das näch-
ste Jahrzehnt vorzubereiten.

Rückmeldungsübersicht:
16 sind nicht abkömmlich, 14 Personen
haben zugesagt, darunter folgende Qualifika-
tionen:
7 AGT (Atemschutzgeräteträger)
1 Gruppenführer
5 LKW-Fahrer
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• Umbau, Anbau, Neubau und 
   Dachaufstockungen in Holzrahmenbauweise
• Dachsanierung und Dacheindeckung
•

Verdämmt gut.

Bestattungshaus

Bestattungshaus
Pehmöller GmbH

Rote Straße 6
21335 Lüneburg
Tel.: 0 41 31 / 4 30 71
www.pehmoeller.de

Wir sind

Tag und Nacht

für Sie da!
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abschied nehmen –
persönlich und individuell

Ein Trauerfall stellt
Hinterbliebene vor Aufgaben,
die fachkundige Hilfe erfordern.
Wir beraten Sie, nennen die
Kosten, nehmen Ihnen alle
Formalitäten ab und begleiten
Sie in der schweren Zeit
der Trauer.

     eigene Trauerhalle
     individuelle Trauerfloristik
     Trauerbegleitung
     Erd-, Feuer-, Seebestattungen

Wir beraten Sie gern in einem
persönlichen Gespräch.

KLINGE-IMMOBILIEN
Seit 1981

www.klinge-immobilien.de

Rosenthaler Weg 3  ·  21398 Neetze  ·  Tel. 05850 12 39 
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Das neue 
Programm 

ist da! 02_
2019

SAVE 
THE 
DATE!

20. September 2019  17:00 Uhr

LANGE NACHT 
DER VO LKSHOCHSCHULEN
Mit Live-Musik, Poetry Slam, Karaoke auf Platt, Swing, 
Salsa und vielen weiteren Aktionen für Groß und Klein. 


